24.05.96 Anderes Vergleichskonzept

Betriebsprogrammierung II

Reproduktion jeder Art oder Verwendung dieser Unterlage zu Lehrzwecken außerhalb der Universität Erlangen-Nürnberg ist ohne Genehmigung des Autors nicht zulässig

© 1996, Universität Erlangen-Nürnberg, IMMD IV, F. Hofmann 1.3-22

Beispiel 1:

Aktionen: a_1: P(s_1, s_2) a_2: P(s_2, s_3) a_3: P(s_3, s_1) anfänglich: s_1 = s_2 = 1; s_3 = 2 aktive Abläufe: a_1; a_2; a_3; a_2 a_3; a_3 a_2; Beschreibung als Auschlußschnitt: R a_1 a_2 a_3 a_1 X X X a_2 X X a_3 X X

24.05.96 Anderes Vergleichskonzept

Betriebsprogrammierung II

Reproduktion jeder Art oder Verwendung dieser Unterlage zu Lehrzwecken außerhalb der Universität Erlangen-Nürnberg ist ohne Genehmigung des Autors nicht zulässig

© 1996, Universität Erlangen-Nürnberg, IMMD IV, F. Hofmann 1.3-23

Beispiel 2 (Zwei-Erzeuger-zwei-Verbraucher) α = a_{2,1} a_{2,2} lf(α) = {σ 1 = a_{1,1}, σ 2 = a_{2,1}, σ 3 = a_{4,1}} aktive Abläufe: σ_1; σ_2; σ_3; σ_1 σ_2; σ_2 σ_1; σ_3 σ_1; σ_3 σ_2; σ_3 σ_1 σ_2; σ_3 σ_2 σ_1 Beschreibung als Auschlußschnitt:

R ist asymmetrisch!

R σ_1 σ_2 σ_3 σ_1 X X σ_2 X σ_3 X